
Mariologıe VI elıtere hemerkenswerte eıträge
Kurt Koch Damaskınos ’apan- Gu1ndelines for Sharıng. Okume-

nısches Miıteinanderteıilen (0)8 (on-TeOou Trich Wıilckens Gerhard VOSS,
Redemptorıis ater. Zur Enzyklıka VoNn sultation Kesource Sharıng, CDS

aps ohannes aul I nSa 3/1987, Jahrg 5 9 Nr.
David Seeber, Kardınal Höffner T223—238; Wladımir Iwanow, Die All- HerkKorr 1/1987, 505—508heilıge Gjottesmutter In der onOogra-

eb:  ' Dietrich Rıitschl, Menschenwürde Inphıe der orthodoxen Kırche, der Reproduktionsmedizın und Gen-
243—246; Dieter Voll, Marıa ein ‚Vdill-

gelischer Annäherungsversuch, eb  = technologie eIiera) auf der EKD-
Synode in Berlin-Spandau), Nachrich-

24 7—250; Hanna-Barbara Gerl, Marıa ten der Ev.-Luth Kırche 1ın Bayern
hre bıblische un! symbolısche Nr. 272/1987 421—425; Achtung VOT dem

Marlın VanGestalt, eb  » 251—26I1; Leben Kundgebung der EKD-Synode,
Elderen, The place of Mary ın ecumen1- eb  } A254928
cal discuss10n, One OTL. Nr.9 Henning Ottmann, Was ist heute kon-
12—16 servatıv? 43/1987.

Wolfgang Müller

Neue Bücher

HKEIL UND HEILUNG tat das Rückgrat brechen; WIT müuüssen
NEUC Prioritäten seizen be1l Verbrauch

ordon Kaufman, Theologıie für un! Verteilung der Güter dieser Welt;das Nuklearzeıtalter. (Ökumenische WIT muüssen iıne Möglichkeıit finden
Existenz eute 2! hrsg VOIN Huber,

Rıtschl, Sundermeler.) Chr.
für ein produktives un! gerechtes
Zusammenleben auf dieser Erde, ohne

Kaiser Verlag, ünchen 1987 das Führen VOIN Kriegen c& 33) Vor
07 Seıiten. Kt 14,80 diesem Aufgabenkatalog scheinen das
A s War dıe Aufgabe Jeder heo- theologische enken un! relıg1öse

logengeneration, hre ererbte relig1öse Instrumentarıum der Chrıstenheıit
Tradıtion 1m Lichte der uemNn histor1- Deshalb brauchen WIT ein völ-
schen Siıtuation, ın der S1e sich befand, lıg theologisches enken, meınt
LICU interpretieren‘‘, meınt Kaufman der utor, das nıcht zeıtgebundenen
3D Dazu ist eine Bestandsaufnahme Symbolen, Denkformen und Mythen
der Probleme notwendig, VOT deren unNnserer christlichen Tradition hängen
Lösung dıe gegenwärtige Generatıion bleibt
ste Dem unterzieht sıch der Autor VOT Er versteht ‚„„‚christliche Theologıie
allem 1m ersten eıl des Buches. Die dar- als Konstruktion des Vorstellungsver-
Aaus resultierenden An{forderungen faßt mögens (imagınatiıve construction)“‘

19891308 „Wır mussen noch viel (42) Die Neukonstruktion der theolog1-
effektiver auf den nuklearen Aufrü- schen Begriffe ‚„‚Gott‘‘ und „Christus‘‘

führt der utor ansatzwelise VOT. DasStungsstop hinarbeiten un! schließlich
die vollkommene atomare Abrüstung; Kriterium dafür I5e ob die NEU ‚WON-
WITr müssen einen Weg finden, dem NCN Einsichten, Symbole oder Vor-
System der einzelstaatlıchen Souveräni- stellungen ‚„„DOSIt1IV auf dıe mensch-
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lıchen Verhältnıisse*‘‘ wirken 55) Das Beleg, WIe en und gezlielt andernorts
INag pragmatisch zureichend erscheinen, Kırchenleitungen sprechen agcCIl
führt aber m. E 1n erkenntnistheore- Vo
tiısche Kalamıtäten. Wiıe entgeht eine
solche Theologıie z B dem en VoOr-
urft Ludwig Feuerbachs und anderer, Jürgen T’homassen, Heilswirksamkeıt

der Verkündigung Krıtık und Neu-daß die Gläubigen ihre Ötter nach begründung. Patmos-Verlag, Düssel-ihrem eigenen Selbstbild formen? Dıiıe
gute Absıcht reicht ZU!T notwendigen dorf 1986 380 Seıiten. Br. 48,—
Rekonstruktion alter Wahrheiten noch Miıt seinem uch „Heilswirksamkeıt
nıcht AUus. der Verkündigung‘‘ möchte Jürgen Tho-

Obwohl der SSaYy mıiıt großem Enga- INassen mıiıt Hılfe der Sprachwissen-
gement für das zukünftige Leben der schaft ıne ‚„„DOsIitıve Verkündigungs-
Menschheıit geschrieben ist, ırd gerade theologlie‘‘ vorlegen, die auf dem golde-

nenNn Miıttelweg wandeln:! Bultmann ZUurdeutsche akademiısche Theologie damıt
ein1ıge Schwierigkeıiten haben Die Linken und eine objektivierende akra-
manchmal umständlıche ber- mententheologie ZUT Rechten auf einen
seizung ırd das Ihre dazu beıtragen. Streich erledigt. Posıtiv dürfte die Auf-

GÖötz Planer-Friedrich nahme des Buches in der katholischen
Hıerarchie se1n, DOSILIV auch darum,
eı1l auf vielen Seliten Gelehrsamkeıt

Zum Schutz der Schöpfung. Die nukle- auf einem wichtigen er meist 1em-
AIc Krise un gerechter Friede. Eın ıch unklen Gebiet W1e der Sprach-Grundsatzdokument des Biıschofs-
rates der wissenschaft vorzuführen scheıint.Evangeliısch-methodisti- Jürgen Thomassen, Referent beim
schen Kırche. Emk heute, Heft 52 Biıschöflichen Ordinarıat Würzburg,Christliches Verlagshaus, Stuttgart geht ıIn Wirklichkeit nıcht pDOSItIV, SOI1-
1987 146 Seiten. Br. 12,80 dern dogmatisch und apologetisch VOT,
Die Broschüre nthält auf den Seiten WE seine ‚„Selbstvergewisserung

die Übersetzung des Grundsatz- eines Jauben und denken wollenden
dokuments, das VO Bıschof{fsrat der katholischen Theologen‘‘ eine
United Methodist Church auf der oit recC angestrengte ökumenische
Jagung in Morristown (27 Aprıl bıs Diskussion‘“‘ (S 33) ausspielt. Schöne

Maı genehmigt worden Orte („zugleich einen Kommunika-
azu kommen die offizıöse Kurzfas- tionsraum eröffnend für das Gespräch
SUuNg, der SOg „Überblick““ 5. 14—31) mıt nıchttheologischen Wissenschaf-
den WIT In 3/87, veröffent- ten'  c 33} „induktives Vorgehen‘‘ 20)
liıcht aben, un! der ‚„„Pastoralbrief“‘, tarnen die Allgegenwart einer edukti-
der weltweit in allen Gemeilnden der Ven Theologıe, dıe mıiıt Hılfe der allwıs-
methodistischen Kırche Septem- senden Kirche sıch auch CueIec
ber 986 verlesen wurde S 138—142). Erkenntnisse der Profanwissenschaften
Dıie Kapıteleinteilung des CGirundsatz- schadlos einzuverleiben veETMAS. Denn
dokuments entspricht den Zwischen- 1im entscheıdenden Augenblick äßt
überschriften im „Überblick“‘. In en siıch mıt der ıllkür schlechter Theo-
dre1 Stilgattungen eistet dıie EmkK einen logie immer Gott hervorzaubern und
wichtigen Beitrag ZU konziliaren Pro- „dıe meta-empirische, 1Ur dem Gilau-
zel3. Zugleich ist das Okumen ein ben zugängliche un einz1ig theologisch

123


